
Das muss 
mal gesagt 
werden:

Keine Kiesgruben bei uns!

… diese berechtigte Forde-
rung hat sich nun auch der 
dafür zuständige Regional-
rat bei der Bezirksregie-
rung Köln zu eigen gemacht. 

Dort sollte der beantragte 
Aufschluss von drei neuen 
Kiesgruben im Umfeld von 
Thorr und Ahe eigentlich 
„durchgewinkt” werden, 
weil halt Kies als Grundlage 
für Beton im Wohnungsbau 
benötigt wird. 

Erst nach unseren intensi-
ven Gesprächen zwischen 
Stadträten in Bergheim 
und Regionalräten in Köln 
wird jetzt Rücksicht dar-
auf genommen, dass unse-
re Heimat hier schon seit 
Jahrzehnten von großen Lö-
chern geprägt ist. Ob „Ta-
gebau” oder „Kiesgrube”: 
Unsere Landschaft sollte 
endlich zur Ruhe kommen.

Bergheim 
bleibt besser!

Volker Kremer 


